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Liebe Bergfreundinnen, liebe Bergfreunde,

eine Sommersaison mit in dieser Form bisher unbekannten Ein-
schränkungen liegt hinter uns. Die Maßnahmen zur Bekämp-
fung des Corona-Virus haben ab Mitte März unser Vereinsleben 
schlagartig lahmgelegt. Alles musste abgesagt werden: Unsere 
Gruppentreffen, Wanderungen, die Monatsstammtische, die 
Mitgliederversammlung und - was besonders wehgetan hat - 
das Festprogramm zu unserem 100-jährigem Bestehen der Sek-
tion Paderborn mit der zentralen Jubiläumsfeier im Juni und der 
Westfalenhaustour im September.  
Glücklicherweise sind derzeit wieder mit einigen Einschränkun-
gen Vereinsaktivitäten möglich. Unter strikter Beachtung der 
jeweiligen Hygienekonzepte und mit begrenzter Teilnehmerzahl können seit Mitte Mai die 
Bouldertermine im Sektionshaus, seit Ende Mai die Klettertermine im Ahornsportpark, seit An-
fang Juni einige Gruppenwanderungen und seit Ende der Sommerferien die Treffen der Kinder- 
und Jugendgruppen wieder stattfinden. Auch Gruppenfahrten, s. Bericht zur Schluchtensteig-
tour im Schwarzwald auf den Seiten 16 - 17, waren bzw. sind wieder möglich. 
Der Stammtisch-Betrieb jedoch bleibt bis mindestens zum Jahresende ausgesetzt, da bei den 
derzeit gültigen Abstandsregeln im Versammlungsraum gerade einmal 8 Personen anwesend 
sein dürften. 
Der Berichtsteil ist dünner als sonst, zeigt aber, dass auch bei kurzer Anfahrt und wenigen Teil-
nehmern in der Region und in unserem Land sehr schöne Unternehmungen möglich sind.  
Da wir auf Sicht fahren, ist der Veranstaltungskalender, s. Seite 20, so leer wie noch nie. Fest 
im Programm – soweit es die weitere Entwicklung zulässt – stehen aber die Martiniwanderung 
am 07. November, s. Einladung auf Seite 6, und die Mitgliederversammlung 2020 am 25. No-
vember, die Corona-bedingt im großen Saal des Restaurant Dörenhof stattfinden soll, s. Einla-
dung auf Seite 4 - 5. Wir hoffen in beiden Fällen auf rege Teilnahme.
In 2021 machen wir dann einen neuen Anlauf für die Feierlichkeiten zu unserem Jubiläumsjahr: 
Zum einen mit der zentralen Jubiläumsfeier am Samstag, 12. Juni 2021, Details s. Seite 8, und 
zum anderen mit der Jubiläumstour zum Westfalenhaus vom 02.-05. September 2021, s. Seite 
12. Bitte berücksichtigt die Termine in Eurer Planung für das nächste Jahr. 

Trotz Corona wünsche ich Ihnen/Euch einen guten Start in die anstehende Herbst- und Winter-
saison. Mit viel frischer Luft und Abstand auf ein gesundes Wiedersehen!

Euer
Christian Hennig

Vorwort

Redaktionsschluss für das Sektionsheft 1/2021:
Bitte alle Berichte, Änderungen, Hinweise usw. für die kommende Ausgabe spätestens bis 
zum 31. Januar 2021
an redaktion@alpenverein‐paderborn.de senden!
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Einladung zur Mitgliederversammlung 2020

Liebe Mitglieder,
nachdem der erste Termin am 29. April 2020 Corona-bedingt abgesagt werden musste, folgt 
jetzt ein neuer Anlauf an einem neuen situationsgerechten Versammlungsort mit viel Platz für 
den notwendigen Abstand:
Gemäß Paragraph 17 der Satzung der Sektion Paderborn des Deutschen Alpenvereins (DAV) 
e.V. lädt Sie der Vorstand herzlich zur jährlichen ordentlichen Mitgliederversammlung 2020 
am 
Mittwoch, dem 25. November 2020, um 19:30 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr)
im Veranstaltungssaal des Restaurant Dörenhof, Im Dörener Feld 27, 33100 Paderborn
ein. 
Die Tagesordnung lautet:
• Begrüßung
• Wahl von 2 Mitgliedern zur Unterzeichnung des Protokolls
• Bericht des Vorstandes
• Kassenbericht
• Bericht der Rechnungsprüfer/Innen
• Entlastungen
• Berichte aus den Abteilungen
• Ehrungen für 25-, 40-, 50-, 60 und 70-jährige Mitgliedschaft im DAV
• Anträge und Anfragen 
•  Wahlen: 
    - Vertreter der Sektionsjugend im Vorstand (auf Vorschlag der Jugendvollversammlung), 
    - Ergänzungswahlen zum Beirat (derzeit sind 2 Beiratssitze vakant)
• Verschiedenes

Anträge und Anfragen an die Mitgliederversammlung sind bitte bis Mittwoch, 11. November 
2020 eintreffend, in schriftlicher Form an den Vorstand zu stellen.  
Eingeladen sind alle Sektionsmitglieder mit gültigem DAV-Ausweis 2020.

Bitte beachten: Die aktuellen Auflagen zur Corona-Pandemie sehen derzeit folgende Schutz-
maßnahmen vor: 
• Alle Teilnehmer sollten sich körperlich gesund fühlen, nicht an Husten und Schnupfen 
   leiden und in den letzten 14 Tagen keinen Kontakt mit Corona-infizierten Personen gehabt
   haben.
• Für das Betreten des Veranstaltungsorts ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes
    vorgeschrieben. Bitte desinfizieren Sie Ihre Hände bei Betreten des Gebäudes.
• Am Sitzplatz kann der Mund-Nasen-Schutz für die Dauer der Sitzung abgenommen werden.
    Bei Verlassen des Sitzplatzes bitte wieder aufsetzen.
• Zur Sicherstellung der besonderen Rückverfolgbarkeit (an den Tischen wird jeweils der
   Mindestabstand von 1,5 m nicht eingehalten werden können) wird eine Teilnehmerliste mit
   Sitzplan geführt. Die einmal gewählte Belegung der Tische darf nicht variiert werden.

Es ist leider nicht auszuschließen, dass sich die Vorgaben zum Infektionsschutz und damit zur 
Durchführung der Mitgliederversammlung kurzfristig ändern. Änderungen werden in der Lo-
kalpresse, der WEB-Seite der Sektion und dem Newsletter rechtzeitig bekanntgegeben.   

Mitgliederversammlung 2020



5

Mitgliederversammlung 2020

Jubilarinnen und Jubilare
Wir gratulieren zur langjährigen DAV‐Mitgliedschaft:

60 Jahre DAV‐Mitgliedschaft
• Thienenkamp, Renate

25 Jahre DAV‐Mitgliedschaft
• Aufenanger, Dr. Stephan 
• Beyer, Horst-Peter
• Bürger, Elke
• Bürger, Manfred
• Halemeier, Benedikt
• Hötger, Karl
• Lallemann, Hanni
• Neuheisel, Dirk
• Schmücker, Ursula
• Schütte, Meinolf
• Tölle, Jörn
• Viehoff, Jochen
• Zöllner, Heinz

50 Jahre DAV‐Mitgliedschaft
• Rülle-Bittner, Lucie
• Traudt, Otto

40 Jahre DAV‐Mitgliedschaft
• Kroll, Thomas
• Neisemeier, Josef
• Paus, Sabine
• Paus, Heinz
• Rempe, Werner
• Vollmer, Heinrich

70 Jahre DAV‐Mitgliedschaft
• Beckmann, Margarete
• Filter, Margret

Die Ehrung erfolgt in der Regel im Rahmen der Mitgliederversammlung. Es erfolgt keine sepa-
rate Einladung. Falls Sie aufgrund der Corona-Pandemie nicht an der Mitgliederversammlung 
teilnehmen möchten, senden wir Ihnen in diesem Jahr die Anstecknadel auch per Post zu. Bit-
te teilen Sie dem Vorstand vorzugsweise per Email unter mail@alpenverein‐paderborn.de 
(weitere Kontaktdaten auf S.38 der Sektionsmitteilungen) mit, wie Sie die Ehrung gerne entge-
gennehmen möchten.  

Für den Sektionsvorstand:
Dr. Christian Hennig  Stefan Pföhler
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender
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Martini-Wanderung 2020

Informationen zur Martini‐Wanderung 2020
Samstag, 07.11.2020

Erfreulicherweise lassen die Vorgaben der 
aktuellen NRW-Coronaschutzverordnung zu, 
dass wir auch in diesem Herbst unsere tradi-
tionelle Martiniwanderung durchführen kön-
nen. Unter konsequenter Beachtung des 
Hygienekonzepts (siehe S. 31), führt uns die 
diesjährige Martini-Wanderung am Samstag, 
7. November, in die Region um Bad Driburg. 
Nach den Wanderungen treffen wir uns ab 
17:15 Uhr vor „Böhler’s Landgasthaus” in 
Bad Driburg zum Glühweinempfang und ge-
meinschaftlichen Abendessen. 
Es werden 2 Wanderstrecken angeboten 
(festes Schuhwerk wird empfohlen): 

Wanderung 1: ca. 24 km, ab Wanderpark-
platz Iburg, Bad Driburg
Hinfahrt mit dem Wanderbus ab den Treff-
punkten:
• 11:00 Uhr am Rosentor, vor den Häusern 
   Kilianstr. 2-4; 
• 11:15 Uhr an der Realschule Südstadt 
  (vormals: Pauline-von-Mallinckrodt-
  Schule), Querweg 140. Hier stehen 
  genügend kostenlose Parkplätze zur 
  Verfügung. 
 Wanderleitung: Peter Fuest, Tel: 
  0170 3437036

Wanderung II: ca. 11 km, ab Wanderpark-
platz Iburg, Bad Driburg, Hinfahrt mit dem 
Wanderbus ab den Treffpunkten: 
• 13:00 Uhr am Rosentor, vor den Häusern
   Kilianstr. 2-4; 
• 13:15 Uhr an der Realschule Südstadt 
  (vormals: Pauline-von-Mallinckrodt-Schule),
  Querweg 140. Hier stehen genügend 
  kostenlose Parkplätze zur Verfügung. 
  Wanderleitung: Bernward Kirchhoff, 
  Tel. 0151 56946971

Wer nur zum Glühweinempfang und 
Abendessen kommen möchte, ist gleichfalls 
herzlich eingeladen. 

Für die eigenständige Anreise wird die Fahrt 
mit der Nordwestbahn empfohlen. Die Ab-
fahrt am Bahnhof Paderborn nach Bad Dri-
burg ist um 15:53 oder 16:53 Uhr auf Gleis 4. 

Die Teilnahmekosten sind abhängig vom Ge-
richt, sie betragen für die Fahrten mit dem 
Bus, den Glühweinempfang und das 
Abendessen (ohne Getränke): 
• „Gänsekeule mit Apfelrotkohl und 
   Kartoffelkloß ” – Preis: 25 EUR 
• „Saftgulasch - halb und halb – mit 
  Champignons, Spätzle und Salat ” – 
  Preis: 23 EUR 
• „Bandnudeln mit frischen Stein-
 Champignons und Salat (vegetarisch)“ 
 Preis: 22 EUR
Für Nichtmitglieder gilt ein Aufschlag von 
jeweils 10 EUR. 
Die Rückfahrt erfolgt ab ca. 20:15 Uhr mit 
dem Bus ab Bad Driburg, Ankunft in Pader-
born ab ca. 20:45 Uhr. Der Bus hält an ver-
schiedenen Stellen, zuletzt am Parkplatz 
Querweg. 
Karten sind nur im Vorverkauf erhältlich: 
• Bestellung per Email an 
  mail@alpenverein-paderborn.de mit dem
  Betreff „Martini 2020“ unter Angabe von
  Vorname Name, gewählte Streckenlänge 
 sowie Gericht. Bestätigung mit Zahlungsauf
 forderung folgt, die Marken werden vor Ort
 ausgegeben. 
• Ab dem 22. Oktober 2020 bis zum 05. 
  November 2020 (18:00 Uhr) im „Outdoor-
  Laden” in Paderborn, Markt 4, gegenüber 
  dem „Hohen Dom”. 
Bei Corona-bedingtem Ausfall der Veranstal-
tung werden die Teilnahmekosten erstattet. 
Die Wanderleiter und ich freuen uns auf eine 
rege Beteiligung und stehen für Rückfragen 
gerne zur Verfügung. 

Weitere Informationen: Christian Hennig, 
Tel. 0175/ 1866569. 



7

Martini-Wanderung 2020
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Jubiläumsfeier 2021

Liebe Bergfreundinnen, liebe Bergfreunde,

eigentlich hatten wir in diesem Jahr vor, kräftig zu feiern. Denn unsere Alpenvereins-Sektion 
Paderborn kann auf stolze hundert Jahre zurückblicken und damit auf eine lange Tradition der 
Begeisterung für die Berge und den Bergsport mitten in Ostwestfalen.
Doch dann kam Corona und machte all unseren schönen Plänen einen Strich durch die 
Rechnung. Auch unsere Jubiläumsfeier, die für Samstag, 6. Juni 2020 geplant war, fiel der 
Pandemie zum Opfer und musste abgesagt werden. Nun planen wir einen neuen Anlauf fürs 
kommende Jahr und hoffen sehr, dass die weitere Entwicklung der Pandemie eine 
Jubiläumsfeier im kommenden Jahr zulässt. Plantermin hierfür ist Samstag, der 12. Juni 2021. 
Wir haben damit wieder ein Datum gewählt, das möglichst nah an unserem Geburtstag, dem 1. 
Juni liegt. Zur Erinnerung: Am 1. Juni 1920 wurde der Verein ins Vereinsregister des 
Amtsgerichts Paderborn eingetragen. 

Das Konzept der Jubiläumsfeier ist unverändert: Für die Feierlichkeiten steht ein großes 
Festzelt bereit sowie das frisch renovierte Sektionshaus, das rechtzeitig zum runden 
Geburtstag fast fertig geworden ist (Es sind nur noch wenige Restarbeiten zu erledigen). Ab 
14:30 Uhr sind die Tore geöffnet. Ihr könnt euch auf ein buntes Programm freuen und den Tag 
nach Belieben gestalten: sportliche Betätigung in der Boulderhalle, Begegnung mit bekannten 
oder noch unbekannten Bergbegeisterten im Festzelt oder einfach der Genuss unseres 
festlichen Grillbuffets vom deutschen Vize-Grillmeister. Als besonderes Highlight haben wir 
den Zeichner, Kabarettisten und Kletterer Hans Eberhard Köpf, Künstlername „Erbse", 
eingeladen, der in Bergsportkreisen gut bekannt ist. Im Verlauf der Feierlichkeiten wird er uns 
mehrere Kostproben seines Könnens geben. 

Auch die Preise für die Eintrittskarten werden gleich 
sein. Die Rahmenbedingungen zum Vorverkauf (
Orte und Zeiten) werden rechtzeitig bekanntgegeben. 
Im Vorverkauf 
Erwachsene: 10 Euro
Kinder bis 17 Jahre: 5 Euro
Familienpauschale: 25 Euro
An der Abendkasse:
Erwachsene: 15 Euro
Kinder bis 17 Jahre: 5 Euro
Familienpauschale: 35 Euro

Bereits gekaufte Karten behalten ihre Gültigkeit für das neue Datum. Wer die Karten 
zurückgeben möchte, bekommt den Kaufpreis erstattet.
Wer eine Eintrittskarte erworben hat, bekommt am Tag des Festaktes alles inklusive.
Programm, alle Getränke, Kuchen- und Grillbuffet sind darin enthalten. Wir haben das
Eintrittsgeld für Erwachsene an der Abendkasse deshalb teurer gemacht, um einen Anreiz zu
setzen, sich vorab anzumelden. Das hilft uns bei der Planung, vor allem, was Essen und
Trinken angeht.
Also: Notiert Euch den Termin und plant Euer Kommen ein.  Lasst uns zusammen feiern - 
wenn auch ein Jahr später als geplant.
Der Festausschuss
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Neuer Lesestoff für die Bibliothek

Glückwünsche des Bergverlags Rother

Im Januar 2020 trafen Glückwünsche des 
Bergverlags Rother zum 100-jährigen Beste-
hen unserer Sektion ein. Im Umschlag waren 
aber nicht nur die besten Wünsche für unse-
re Mitglieder und die Sektion, sondern auch 
ein Büchergutschein über 300 EUR für das 
verlagseigene Programm. 
Wir haben beschlossen, mit Hilfe dieses Gut-
scheins unsere Sektionsbibliothek so zu er-
weitern, dass möglichst alle Gruppen an den 
neuen Werken ihren Spaß finden. Entspre-
chend wurde eine Auswahl an Standardwer-
ken von AV-Führern, Klettersteig- und 
Hochtourenführern bis hin zu lokalen Wan-
derführern getroffen. 

Damit keiner zu kurz kam, stockte der Verein 
die Beschaffungssumme etwas auf.  

Die Sektion Paderborn dankt dem Bergverlag 
Rother, der übrigens ebenfalls in diesem Jahr 
sein 100-jähriges Bestehen feiert, sehr für 
diese Unterstützung. Gerne erwidern wir die 
Glückwünsche

Vielleicht findet sich in unserer Sektion jetzt 
auch jemand, der Zeit und Lust hat, unsere 
Bibliothek neu zu ordnen und zu organisie-
ren?

Christian Hennig  

Foto (Alpenverein Paderborn): Das frische Material für unsere Bibliothek stößt auf großes Interesse. 
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Jugendvollversammlung

Einladung zur Jugendvollversammlung 2020

Liebe JDAV-Mitglieder der Sektion Paderborn, liebe Jugendleiter*innen, Funktionsträger*innen 
und Leiter*innen der Kinder- und Jugendgruppen,

hiermit lade ich euch herzlich ein zur
Jugendvollversammlung 2020
am 08.11.2020 um 10:00 Uhr
im Ahorn Sportpark

Tagesordnung:
• Begrüßung
• Rückblick und Ausblick; was ging und geht im Rahmen von Infektionsschutzregeln?
• Wahl der Jugendreferentin/des Jugendreferenten
• Wahl des Jugendausschusses
• Wahl der Delegierten für den Landesjugendleitertag
• Verschiedenes
• Klettern bis zum geht nicht mehr (wir haben die Wand bis 13:00 Uhr!)

Im Download-Bereich auf der Sektionsseite findet ihr den Vordruck für die Einverständniser-
klärung eurer Eltern für eure Teilnahme an der JVV, die ihr bitte mitbringt, wenn ihr unter 16 
Jahre alt seid. Im Anschluss an den offiziellen Teil stürmen wir die Kletterwand und können uns 
ordentlich austoben. Bitte beachtet unbedingt die zu diesem Zeitpunkt gültigen Infektions-
schutzregeln. Zurzeit sind im Ahorn nur Sportler*innen und Trainer*innen zugelassen, eure El-
tern müssen also leider draußen bleiben.
Außerdem ist das Essen momentan nicht erlaubt, also bitte vorher satt essen. 
Fragen? Ergänzungen, zum Beispiel zum Punkt „Verschiedenes“? 
Meldet euch gerne unter 
peter.schneider@alpenverein‐paderborn.de 

Ich freue mich auf eine gelungene Jugendvollversammlung und ein cooles Kletterevent.

Euer (Ersatz-)Jugendreferent
Peter Schneider
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Jugend im Arbeitseinsatz

Arbeitseinsatz der Jugendgruppe

Am 07.03.2020 war die Jugendgruppe am DAV-Haus fleißig im Arbeitseinsatz. 
Als Vorarbeit für das Einsähen der neuen Rasenfläche musste erst mal ordentlich Unrat und 
Wurzelwerk entfernt werden. Trotz des frühen Termins an einem Samstagmorgen kam eine 
hochmotivierte Gruppe zusammen und reinigte die Außenflächen, packte ca. 5 qm Gartenab-
fälle auf einen Anhänger und lud das gesammelte Zeug dann auf der Müll-Kippe ab.

Als Dankeschön und Stärkung gab´s mittags dann leckere Pommes, und danach war endlich 
Wochenende. 
Vielen Dank an: Malin, Julia, Sarah, Lorenz, Dennis und Sören.

Peter Schneider, Jugendleiter

Geschafft! Anhänger ist voll!
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Donnerstag, 2. September:
Anreise in selbstorganisierten Fahrgemeinschaften oder ÖPNV bis zum Parkplatz Lüsens, Auf-
stieg zum Westfalenhaus (ca. 2 – 2,5 h), Gepäcktransport mit Seilbahn möglich, geplante An-
kunft passend zum Abendessen
Freitag, 3. September:
Gemeinsame Touren in mehreren Gruppen mit verschiedenen Ansprüchen (leicht - mittel - 
schwer), Wanderleiter/innen stehen zur Verfügung, konkretes Tourenangebot in Vorbereitung.
Samstag, 4. September:
Kleinere Touren am Vormittag, Bergmesse an der Kapelle am Nachmittag, nach der Bergmesse 
und am Abend gemütliches Beisammensein
Sonntag, 5. September:
Abstieg und Rückreise

Voraussetzungen: Mitgliedschaft in der Sektion Paderborn; Gesundheit, Kondition und Freude 
am Westfalenhaus.
Organisation/Anmeldung: Christian Hennig, 
Mail: christian.hennig@alpenverein–paderborn.de, Mobil: 0175 1866569.
Anmeldung zu dieser Tour: Für die verbindliche Anmeldung ist – nach Aufforderung – eine 
Anzahlung für den Hüttenaufenthalt in Höhe von 100 EUR/Person erforderlich.

Die Tour „Innsbruck – Westfalenhaus“ (Organisation Peter Fuest) und die Tour  „Ort Sellrain – 
Westfalenhaus“ (Organisation Reinhard Kockmann) mit jeweils 8 Teilnehmer/innen beginnen 
als Hüttenzustiegstouren bereits am 28. August. Die Teilnehmer/innen aller 3 Touren sowie die 
Teilnehmer/innen der Sektion Münster treffen am 02. September auf dem Westfalenhaus ein, 
um dort gemeinsam zu wandern und zu feiern. 
Weitere Infos zu den Touren: www.alpenverein-paderborn.de

Jubiläums‐Sektionstour zum Westfalenhaus

Donnerstag, 2. Sept. – Sonntag, 5. Sept. 2021
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Westfalenhaus-Tour

Jubiläums‐Alpenhüttentouren 2021
Die zwei Alpenhüttentouren - Ziel: Westfalenhaus im Sellrain -, die im Zeichen des 
Jubiläumsjahres 2020 der DAV-Sektion Paderborn im Jahr 2020 stattfinden sollten, werden in 
2021 eine Neuauflage erfahren:

Tour 1: Innsbruck – Westfalenhaus

Tour 2: Ort Sellrain – Westfalenhaus

Termin für die Touren: 28.08 - 05.09.2021
In einem PDF-Dokument, das auf der Sektions-Homepage veröffentlicht wird, werden beide 
Hüttentouren kurz vorgestellt:
www.alpenverein‐paderborn.de/wandern/alpentouren/
Dort ist auch beschrieben, ab wann und wie man sich zu den Touren anmelden kann.

Tour 1: Innsbruck ‐ Westfalenhaus

Tour 2: Dorf Sellrain ‐ Westfalenhaus
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Wandewoche im Ahrtal

Ahrsteig statt Amalfiküste

Nachdem unsere Wanderung an der Amalfi‐
küste im April wegen der Pandemie nicht 
stattfinden konnte, suchten wir nach Alter‐
nativen.
Der Ahrsteig erschien uns reizvoll, nicht weit 
entfernt in NRW, mit der Bahn für wenig Geld 
erreichbar, abwechslungsreiche Landschaf-
ten inklusive wandern durch Weinanbauge-
biete. Also begannen wir mit der Planung 
und buchten Unterkünfte entlang der Stre-
cke. 
Am 09. August starteten wir mit dem „Schö-
ner Tag Ticket NRW“  Richtung Blankenheim, 
dem Ausgangspunkt unserer Tour. Der Aus-
stieg erfolgte in Blankenheim Wald, von wo 
aus es per pedes oder per Bus in den Ort 
geht. Als passionierte Wanderinnen ent-
schieden wir uns für einen abwechslungsrei-
chen Fußweg und bekamen nicht nur erste 
Eindrücke der Landschaft, sondern auch eine 
Vorahnung davon, was es heißt bei Tempera-
turen über 30 ° mit ca. 7 kg Gepäck auf dem 
Rücken bergauf und bergab zu wandern.   
Blankenheim liegt in der Nordeifel und ent-
puppte sich als malerisches Fachwerkstädt-
chen. Die Quelle der Ahr wurde in der 
Altstadt zwischen Fachwerkhäusern und 
Kopfsteinpflaster erkundet. Anschließend 
gab es Abkühlung in einem Wassertretbe-
cken und bei ortsüblichen Bitburger und Ahr-
wein entspannt auf dem Marktplatz. 
Voller Erwartung starteten wir am nächsten 

Morgen bei strahlendem Sonnenschein. An 
diesem Tag wollten wir die ersten 2 Etappen 
des Ahrsteigs bewältigen. Das bedeutete ei-
ne Strecke von ca. 23 Km, 650 m Aufstieg 
und 560 m Abstieg, also ganz ordentlich! 
Erstes Ziel war der Freilinger See. Unser Weg 
führte uns  mit einigen Anstiegen und mit 
Ausblicken auf die Südeifel durch schattige 
Mischwälder zum Freilinger See. Im weiteren 
Verlauf des Tages bekamen wir die Hitze zu 
spüren. Jetzt führte der Weg über offenes Ge-
lände, an riesigen Flächen frisch gemähter 
trockener Wiesen, Hecken und Obstbäumen 
vorbei. Der höchste Punkt ist mit 534 Metern 
der Hühnerberg. Dort gibt es ein Kreuz, Bän-
ke, die zum 
Picknick ein-
laden und 
wunderbare 
Aussichten 
bis zu den 
Ardennen. 
Inzwischen 
brannte die 
Sonne un-
barmherzig 
und gele-
gendliche 
kleine Wind-
böen brach-
ten kaum 
Erfrischung. 

Das sagenumwobene Teufelsloch 
bei Altenahr

Phantastische Aussicht (vom Berg Dümpelhardt) auf das Ahrtal
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Wanderwoche im Ahrtal

Weiter ging es durch lichten Forst und über 
Wiesenwege zu unserem Tagesziel Arem-
berg. Ein malerischer Eifelort 520 ü.NN mit 
phantastischen. Ausblicken über das obere 
Ahrtal. Wir übernachteten in der Burgschän-
ke, ein historisches Gasthaus mit freundli-
chem Ambiente. Auf der Terrasse genossen 
wir bei köstlichem Pinot Noire von der Ahr 
den ausklingenden Tag.
Die nächsten Etappen beeinhalteten Auf- 
und Abstiege von ca. 600m, über versteckte 
Pfade, oft serpentinenartig durch Mischwäl-
der aber auch durch abgestorbene Fichten-
wälder.  Zeitweilig erschien die Landschaft so 
ausgetrocknet, dass Bilder von der afrikani-
schen Steppe in unseren Köpfen auftauch-
ten. Jedes Eintauchen des Weges in den 
Wald löste Freude aus. Wir beobachteten die 
Veränderungen der Ahr auf unserem Weg. 
Trotz der Trockenheit führte sie reichlich 
Wasser. Auf unserer 4. Etappe tauchten wir 
bei Kreuzberg zum ersten Mal in das Weinan-
baugebiet Ahr ein. Wir freuten uns über die 
prachtvollen Rebstöcke in kleinen Parzellen, 
spürten aber auch, dass die Temperaturen 
an den Weinhängen weiter stiegen. 
Am 5. Tag erreichten wir den Weinort Ahrwei-
ler. Wir waren überrascht von den kleinen 
verwinkelten Gassen, Stadttoren und Stadt-
mauern, von schön restaurierten, blumenge-
schmückten alten Fachwerkhäusern. Gerne 
probierten wir die Ahrweine und waren be-
geistert von Geschmack und Bekömmlich-
keit. Ein Ort, den wir alle noch mal besuchen 

möchten. 
Weiter ging es über Bad Neuenahr Richtung 
Sinzig. Nach einem steilen Aufstieg kamen 
wir an einen Aussichtsturm mit spektakulä-
ren Ausblicken in das Rheintal. Sogar die 
Spitzen des Kölner Domes in 46 km Entfer-
nung waren zu erkennen. 
An diesem Tag zog sich der Weg weite Stre-
cken durch offenes Gelände und kostete viel 
Kraft. Bei gemäßigten Temperaturen ist die 
Strecke sicherlich ein Highlight, bei 35 ° eine 
einzige Herausforderung.  Der letzte Tag ent-
schädigte für alle Strapazen. Nach einer 
Übernachtung in Westum/Sinzig spazierten 
wir durch das Ahrdelta. Ein beeindruckendes 
Naturschutzgebiet. Fast hätten wir Eisvögel 
beobachten können. 
Am Rheinufer waren wir nur noch begeistert 
und feierten unsere eindrucksvolle Tour. Wir 
schauten andächtig auf die Mündung der Ahr 
in den Rhein. Spontan entschieden wir uns, 
mit der Fähre hinüber nach Linz zu fahren, 
uns das Städtchen anzusehen und von dort 
aus die Rückreise anzutreten. Eine sehr gute 
Entscheidung, wir konnten uns nicht sattse-
hen an den mittelalterlichen Bauwerken und 
das leckere Eis am Platz war ein Genuss. 
Um 20 Uhr kamen wir am Bahnhof in Pader-
born an und sinnieren seither, wo es als 
nächstes hingehen soll. 

Veronika Trautmann

Waren wieder unterwegs (v.l.): Gabi Ginskey, Rosi 
Wening, Annette Foydl u. Veronika Trautmann

Imposanter Blick auf die Ruine der 
Burg Are oberhalb von Altenahr
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Wanderwoche im Schwarzwald

Auch wenn die Berggipfel nur 1000 m mes‐
sen, kann eine Wanderung im Schwarzwald 
zu einer echten Herausforderung werden. 
An fünf Tagen ‐ wir haben die sportliche Va‐
riante gewählt‐ sind von uns elf Unentweg‐
ten 122 km und ca.3300 Hm unter die Füße 
genommen worden.
Georg Merkle, Ulrike Trexler, Friedhelm Jütte, 
Peter Fuest, Ralf Eichler, Stefanie Buckler, 
Joachim Mudersbach, Claudia Mudersbach, 
Gabi Heber, Josef Heber und Marianne Fuest 
waren ein tolles Wanderteam. 
Gezogen haben uns, und immer vorne an 
waren, die älteste Dame und der älteste Herr 
im Team .
Am Tag eins ging`s in Stülingen - nahe der 
Schweizer Grenze - los. Über die "Wutachflü-
hen" erreichen wir den höchsten Punkt des 
Tages mit 880 m üNN. Die Strecke über viele 
ausgesetzte Pfade und 30 km bis Wutach-
mühle waren schon fordernd. Ab Blumberg, 
nach der ersten Schwarzwälderkirschtorte, 
vorbei am ersten Wasserfall, wurden wir or-
dentlich nass. Und so waren wir froh, dass 
unser Taxiservice aus Bonndorf auch abends 
uns wieder ins Quartier in Lenzkirch brachte. 
Standorthotel und unsere Etappen auf dem 

Fernwanderweg passten nicht so gut mit 
dem Busfahrplan zusammen….
Am zweiten Tag sind wir nach dem 7.00-Uhr- 
Frühstück mit den Privatautos zur Wutach-
mühle gefahren (abends beim Rücktransport 
gab es eine Autopanne). Durch die Wutach-
schlucht und Haslach-Klamm waren heute 
die Wege bei viel Regen entlang steiler Fels-
klammen, gurgelnder Bäche, spektakulären 
Tiefblicken, bemoosten Bäumen, über viele 
Baumwurzeln 
oder Felsblöcke 
wild und anstren-
gend. Ein Gefühl 
für Abenteuer in 
so schöner Natur 
kam auf.  Und da 
wir ja durch wil-
de Schluchten 
gehen, gehörten 
am ersten und 
zweiten Tag na-
türlich einige 
schwingende 
Holz- oder Me-
tallbrücken zu 
unseren Pfaden.

31. Aug. - 4. Sept. 2020
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Wanderwoche im Schwarzwald

Der Hunger am Abend wurde im Gasthof 
Schwörer gestillt, und an den anderen Aben-
den haben wir uns in der super Pizzeria oder 
der Lenzkircher Brauerei verdientermaßen 
gestärkt.
Am dritten Tag geht es ohne Autotransfer 
von Lenzkirch, vorbei am Schluchsee nach 
St. Blasien. Kurz vor dem Schluchsee sind 
wir am höchsten Punkt unserer Tour: 1131 
üNN. Die verdichteten Wege rund um den 
Schluchsee (940 m üNN) mit - für uns - zu 
vielen Touristen, war nicht so unser Ding. 
Am Ziel in St. Blasien haben wir die Ge-
schichte des Ortes mit dem 
imposanten Kuppeldom auf 
uns wirken lassen. Dank Ulri-
ke können wir heute erstmals 
gratis mit der Schwarzwald-
karte zurückfahren.
Tag vier: Nebelschwaden 
über dem Schluchsee und die 
Sonne beginnen mit uns den 
Tag. Die Temperatur ist noch 
steigerungswürdig (7 °C). Von 
St. Blasien geht es nach Todt-
moos, und das Panorama 
gleicht heute dem typischen 
Schwarzwaldprospekt. Immer 
wieder schweigen wir ge-
meinsam auf unseren Wegen 
bei so viel Naturschönheit im 
Nadel- oder Mischwald, auf 

den Wiesen mit Kühen oder den 
Hochheidefeldern und zwischen 
den typischen Schwarzwaldhöfen. 
Der Lehenkopfturm bietet Aussicht 
bis zum Feldberg. Am Ibacher Frie-
denskreuz machen wir in der Sonne 
Mittagsrast, und ohne Regen geht’s 
heute zur Schwarzwälderkirschtor-
te oder Eisbecher mit einer guten 
Portion echtem Schwarzwälderkir-
schwasser in Todtmoos.
Tag fünf bedeutet: Ziel erreichen. 
Heute geht es nach Wehr an der 
Wehra durch die Wehraschlucht; 
fast 1000 Hm runter ans Ziel. Was-
serschlucht oder Klamm, schöne 

Aussichten bis zu den verschneiten Schwei-
zer Alpen. Die Sonne verwöhnt uns heute, 
und der Schweiß fließt noch einmal. Die letz-
ten Blumenwiesen und sogar Silberdisteln 
säumen unseren Weg. 
Nochmals Schwarzwälderkirschwasser - süß 
veredelt - und der letzte Abend im Gasthof 
wird für einen schönen Gedankenaustausch 
genutzt.

Marianne Fuest

v.l.:  Peter Fuest,  Stefanie Buckler, Ulrike Trexler, Claudia Muders‐
bach, Georg Merkle, Gabi Heber, Josef Heber, Ralf Eichler, Joachim 
Mudersbach,  Marianne Fuest,  Friedhelm Jütte
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Sektionsstammtisch

Zum gemütlichen Sektionsstammtisch laden 
wir alle Mitglieder und Freunde der Sektion 
Paderborn ein. 

Dieser findet jeweils am letzten Mittwoch 
im Monat um 20:00 Uhr in unserem Ver‐
einshaus im Paderborn, Dörener Feld 2c 
statt.

Neben Informationen zu aktuellen Aktionen 
und Planungen der Sektion und des 
Bundesverbands werden in der Regel auch 
Bildvorträge aus den Abteilungen angebo-
ten.

Im Anschluss besteht die Gelegenheit zu ge-
meinsamen Tourenplanungen und natürlich 

auch zu privaten Gesprächen in gemütlicher 
Runde.
Und damit das Ganze nicht zu trocken ab-
läuft, gibt es auch diverse gekühlte Getränke 
zu günstigen Preisen.

Die einzelnen Termine für den Sektions-
stammtisch sind im Terminplan aufgeführt 
und werden kurzfristig auch über die örtliche 
Presse bekannt gegeben.

In den Schulferien fällt der Stammtisch aus.

Schaut doch einfach mal wieder rein!

Der Vorstand

Sektions‐Stammtisch

Hinweise für Referentinnen und Referenten

Gesucht werden Bildberichte zu Touren und 
Aktionen von unseren Abteilungen, wie auch 
von Einzelpersonen.

Von Interesse sind Berichte aus allen Teilen 
der Welt, womit auch die heimische Region 
ausdrücklich eingeschlossen ist.

Das Publikum ist besonders dankbar, wenn 
es neben einem Eindruck von der Gegend 
auch praktische Hinweise und Tipps, was auf 
der Tour besonders empfehlenswert war 
bzw. was anders gemacht werden sollte, er-
hält.

Der Vortrag sollte in der Regel eine Länge 
von nicht mehr als 30 bis 45 Minuten haben.

Aber auch Kurzbeiträge sind willkommen. 
Ein Beamer und - nach Absprache (!) -  auch 
ein Notebook stehen zur Verfügung.

Also bitte meldet Euch, wenn Ihr etwas zu 
berichten habt. Die anderen Mitglieder wer-
den es Euch danken. Auch Wünsche und An-
regungen nehmen wir gerne entgegen.

Weitere Informationen bei:
Dr. Christian Hennig, Tel.: 0175/1866569

Bürozeit im Vereinshaus

Die Bürozeit ist immer mittwochs von 19:00 ‐ 20:00 Uhr oder nach Absprache 
(mail@alpenverein-paderborn.de).

Entfällt leider bis Jahresende!

Aktuelle Informationen unter www.alpenverein‐paderborn.de
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Regelmäßige Termine

Klettergruppen und deren Termine

Kindergruppe I
Zielgruppe: 8-10 Jahre
Trainingszeiten: Mittwochs von 15:30 - 16:30 Uhr (außer in den Schulferien)
Ansprechpartner: Peter Schneider
E‐Mail: kindergruppe1@alpenverein-paderborn.de

Kindergruppe II
Zielgruppe: 11-13 Jahre
Trainingszeiten: Mittwochs von 16:30 - 18:00 Uhr (außer in den Schulferien)
Ansprechpartner: Sarah Theis
E‐Mail: kindergruppe2@alpenverein-paderborn.de

Jugendgruppe
Zielgruppe: 14- 18 Jahre
Trainingszeiten: Montags 18:00 - 19:45 im Vereinshaus & mittwochs 18:00 - 19:45 Uhr 
im Ahorn-Sportpark (außer in den Schulferien)
Ansprechpartner: Sören Michaelis
E‐Mail: jugendgruppe@alpenverein-paderborn.de
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite unter 
www.dav-paderborn.de/

Klettern im DAV‐Haus / "Boulderparadies"
Dienstags:   19:30 Uhr: Michael und Angelika

     21:00 Uhr – 23:00 Uhr: Rudi
Mittwochs:  20:00 Uhr – 22:00 Uhr: Dirk
Donnerstags:  19:30 Uhr: Michael

20:30 Uhr – 22:30 Uhr: Jürgen
Freitags: 21.00 Uhr – 23:00 Uhr: Rudi
Sonntags: 19:00 Uhr – 21:00 Uhr: Josy

Klettern im Ahorn‐Sportpark
• Dienstags: 19:30 - 21:45 Uhr
• Donnerstags: 19:00 - 21:45 Uhr
• Freitags: 19:15 - 21:45 Uhr
• Sonntags: 15:00 - 18:00 Uhr *
Voraussetzungen für's Klettern im Ahorn‐Sportpark:
• Aktive Mitgliedschaft im Alpenverein 
• Gültiger DAV-Kletterschein (Toprope oder Vorstieg)
Kosten: Sektionsmitglieder PB 3 EUR, DAV-Mitglieder anderer Sektionen: 7 EUR, Familien am 
Sonntag 4 EUR
Ansprechpartner: Peter Schneider (E-Mail: klettern@alpenverein-paderborn.de) 
*)  fällt bei Großveranstaltungen im Ahorn-Sportpark aus, bitte den Terminkalender auf www.alpenverein-paderborn.de 

beachten
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Termine auf einen Blick

SA, 07.11.2020: Martini‐Wanderung
Ziel: Böhler’s Landgasthaus in Bad Driburg
Info: Christian Hennig, www.alpenverein-paderborn.de und in diesem Heft auf Seite 6

MI, 25.11.2020: Mitgliederversammlung (19:30 Uhr)
TOPs: siehe Seite 5, Treff: Restaurant Dörenhof, Im Dörener Feld 27, 33100 Paderborn. 
Info: Christian Hennig

SO, 06.12.2020: "Grünkohlwanderung"
Ziel: Gaststätte Weyher, Haxtergrund

DO, 31.12.2020: Silvester‐Wanderung in Paderborn
Info: Peter Fuest, 02955/7481878

Treffpunkt für Wanderungen:
Zu unseren Wanderungen treffen sich (private) Fahrgemeinschaften ‐ wenn nicht anders 
angegeben ‐ in Paderborn auf dem Parkplatz Rathenaustraße / Ecke Bahnhofstraße.

Termine 2020 ‐ Auf einen Blick

Wandern mit Hygiene‐Regeln (ab Juli 2020)
- Die Gruppe ist auf max. 28 Teilnehmer*innen und max. 2 Tourenleiter*innen 
  begrenzt.  
- Die Wandertour beginnt und endet am bekanntgegebenen Treffpunkt. An- und Abfahrt sowie
 weitere private Aktivitäten nach der Wandertour (z.B. Einkehr) sind nicht Teil der Veranstal-
tung. 
- Fahrgemeinschaften nur in der von den Behörden zugelassenen Personenanzahl und 
   Personenzusammensetzung.
- Die Teilnahme ist nur mit Voranmeldung möglich und mit Angabe der persönlichen Daten. 
  Mit der Anmeldung sind von jedem Teilnehmer die aktuellen Kontaktdaten zu übermitteln. 
- Mund-Nasen-Schutz (für Notfälle und Engstellen) und Desinfektionsmittel mitnehmen,
- Kein Körperkontakt (mind. 1,5 Abstand einhalten, auch bei Pausen)!, gewohnte 
  Begrüßungsrituale, wie Händeschütteln und Umarmungen etc. vermeiden, 
  einen Mund-Nasen-Schutz verwenden, wenn in Ausnahmefällen der Mindestabstand 
  von 1,5 m unterschritten werden muss.
- Keine Trinkflaschen, Obst, Müsli-Riegel o.ä. teilen, Tüte für Abfälle mitnehmen, 
  keinen Müll von anderen Wanderern ohne Schutzhandschuhe aufheben. 
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Termine auf einen Blick

Seniorengruppe
Die Seniorengruppe trifft sich jeweils am ersten Dienstag im Monat, ab 15:00 Uhr im Cafe 
Restaurant Dörenhof (Im Dörener Feld 27, 33100 Paderborn). Mitunter finden auch kleine 
Touren mit Besichtigungen statt.
Ansprechpartner: Franz-Josef Mertens, Tel.: 05251/4418

Sport‐ und Konditionstraining
Neben einem ausgewogenen und abwechslungsreichen Allgemeintraining kommt das 
Sportspiel - meistens Volleyball - nicht zu kurz.
Ort/Zeiten: Wegen Reparaturarbeiten bis Ende Oktober 2020 verlegt!!:
jeweils freitags von 20.00 – 22.00 Uhr in der Sporthalle der Meinwerkschule, Paderborn (Am 
Niesenteich/An den Lothewiesen 10), danach Treffen jeweils freitags von 19:45 - 22:00 Uhr in 
der Turnhalle der Grundschule Mastbruch in Schloß-Neuhaus . Das Training findet ganzjährig - 
außer in den Schulferien - statt.
Ansprechpartner/Übungsleiter: Rudi Koch (r.koch@paderborn.com) Tel.: 05251/39745

Alpin‐Treff

Der Alpin-Treff ist ein offenes Forum für Anfänger und Fortgeschrittene. Jede/r ist uns 
willkommen, nicht nur zu unseren Themen, sondern auch, um individuelle Fragen zu eigenen 
Touren oder Ausrüstung zu klären.
Im vergangenen Jahr wurde der Alpin-Treff etwa jeden zweiten Monat zu unterschiedlichen 
Themen im Bereich Bergsteigen durchgeführt, wie zum Beispiel Selbstrettung, Orientierung 
oder Spaltenbergung. 
Das Team Bergsteigen freut sich darüber, dass wir mit unseren Themen auf Interesse bei euch 
stoßen und nehmen aber auch Anregungen für neue Themenbereiche gern mit auf.
Die Termine und Inhalte des Alpin-Treff für das kommende Jahr sind nun auf unserer 
Homepage zu sehen
(www.alpenverein‐paderborn.de/bergsteigen/alpin‐treff/)! 
Vorab schicken wir aber auch immer noch ca. eine Woche vor den Terminen eine kurze 
Erinnerungs-E-Mail. Dafür müsst ihr allerdings im Verteiler sein
(kurze Anmeldung unter bergsteigen@dav‐paderborn.de und ihr seid drin!!!).
Informationen zu Angeboten und Terminen der Sektion bzgl. Alpin-Sport finden sich im 
Internet unter 
www.alpenverein‐paderborn.de/bergsteigen/.

Tina Vögele für das Team Bergsteigen
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Termine auf einen Blick
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Auf dem E1 nach Süden

Von Siegen auf dem E1, dem Europäischen 
Fernwanderweg Nr. 1, südwärts, das war der 
Plan. Eigentlich wollte ich bis Genua kom‐
men, aber Corona‐bedingt konnte ich erst 
später starten, und daher war Konstanz ein 
realistisches Ziel.
Nach gut einem Jahr Vorlaufzeit zum Planen 
und Vorbereiten war es am 21.05.2020 so-
weit. Los ging es in Herdorf bei Siegen, auf 
der Grenze vom Sauerland zum Westerwald. 
Ich wollte möglichst viel draußen schlafen, 
im Zelt oder in Schutzhütten, und nur zum 
Duschen Zeltplätze oder Unterkünfte nutzen. 
Spannend. Klappt das? In unserer durchor-
ganisierten und bevölkerten Welt? Um es 
vorwegzunehmen: Klappt super! Ich hatte 
keine wirklich schlechte Nacht, keine bösen 
Überraschungen, keine Förster, die mich ver-
treiben wollten oder ähnliches.
Mit leichtem Gepäck ging es also in den 
"schöhöhönen Wehehesterwald", und das 
am Vatertag. Dementsprechend waren trotz 
Corona einige Ausflugslokale gut bevölkert 
mit feierwütigen Vätern und solchen, die es 
werden wollen. Ich war zwar nicht ultraleicht 
unterwegs, aber mit einem Basisgewicht von 
ca. 9 kg sollte es wohl gehen. Das spürte ich 
tatsächlich nach einer Woche gar nicht mehr.

Die erste Woche begleitete mich noch ein 
Freund, und wir zogen über Selter, Monta-
baur und Nassau zur Lahn. Das schönste Bi-
wak fanden wir hier auf der Hoheley 
oberhalb des Flusses. Superfeucht, aber 
morgens ein Spektakel mit Nebel, Sonne und 
unfassbar schöner Stimmung.
An der Lahn entlang ging es dann bis Baldu-
instein, wo wir uns trennten und ich allein 
weiterging, jetzt schon im Taunus. Über das 
malerische Städtchen Idstein führte der im-
mer gut ausgeschilderte Weg auf den Feld-
berg (den ersten, den im Taunus), und von 
hier konnte ich schon die imposante Skyline 
von Frankfurt sehen. Der Weg durch Frank-
furt war deutlich grüner als gedacht, und 
morgens durchs ziemlich leere Börsenviertel 
zu gehen, ist schon besonders.
An Darmstadt vorbei wanderte ich mittler-
weile im Odenwald, überquerte den Neckar, 
und war bald in einer der hässlichsten Städ-
te auf dem Weg, Pforzheim. Aber zum Trost 
hat diese unschöne Stadt das goldene Tor 
zum Schwarzwald zu bieten, den Einstieg in 
den Westweg. Ab hier war alles anders. Im 
nördlichen Teil meiner Wanderung habe ich 
kaum Wanderer getroffen, allerhöchstens Ta-
geswanderer am Wochenende. Hier war der 

Auf dem E1 nach Süden
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Wald quasi voll. Der Westweg ist wohl DER 
Prestige-Wanderweg in Deutschland, und an 
einem langen Wochenende mit gutem Wetter 
war der E1 gut bewandert. An einer Schutz-
hütte haben wir mit 11 (!) Personen geschla-
fen. Und auch die umliegenden Hütten 
waren voll. Ganz anders als zum Beispiel hier 
in der Egge, wo man mittlerweile fast nie-
manden mehr trifft, war hier auf dem West-
weg die gesamte Palette von 
Wanderer-Varianten zu finden. Ultraleicht mit 
minimalistischem Zelt, mit riesengroßem 
Rucksack und allem, was der Outdoorhänd-
ler so zu bieten hat, bis hin zu Wanderern, 
die in Hotels schlafen und ihr Gepäck per 
Shuttle transportieren lassen.

Einige Berge gibt´s hier auch schon: Von der 
Hornisgrinde kann man die Vogesen, die 
Rheinebene, die Pfalz und den zweiten Feld-
berg sehen. Wunderbare Aussicht, bei herrli-
chem Wetter.
Hier im Schwarzwald gab es sogar mal eine 
logistisch richtig anspruchsvolle Strecke. 
Vier Tage ohne Einkaufsmöglichkeit! Da 
musste ich tatsächlich mal richtig planen. 
Ansonsten kommt man ja doch täglich durch 
mindestens einen Ort und kann seine Vorrä-
te auffüllen. Die Wasserversorgung ist im 
Schwarzwald übrigens kein Problem, es gibt 
reichlich Brunnen mit Trinkwasser entlang 
des Weges.

Einen Pausentag habe ich mir hier auch ge-
gönnt, und bin ganz touristisch mit dem Bus 
nach Triberg gefahren. Touri-Ort pur, alles 
voll Schwarzwälder Kirschtorte und 
Kuckucksuhren. Nur die asiatischen Besu-
cher fehlten wegen Corona.
Dann ging´s zum und in den Titisee. Nass 
war ich eh, da es den ganzen Tag geregnet 

Frühstückstee am Titisee

Sachen trocknen

Lichtspiele auf der  Hoheley

Auf dem E1 nach Süden
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hatte. Also trotz nicht so hoher Temperatu-
ren reingehüpft! Am nächsten Tag dann auf 
den zweiten Feldberg mit schöner Fernsicht 
und mein Abschied vom Westweg. Über den 
Schluchsee ging es zur Wutachschlucht. Im-
posant zieht sie sich wildromantisch durchs 
Tal, und wenn die einzige Wasserauffüllmög-
lichkeit unangekündigt geschlossen hat, wird

´s ganz schön durstig bei hohen Temperatu-
ren. Aber am Ausgang der Schlucht steht ein 
Kiosk, da wurden die Flüssigkeitsspeicher 
wieder ordentlich aufgefüllt.
Endlich! Ich konnte den Bodensee sehen! 
Noch in weiter Entfernung, aber sichtbar. 
Das Ziel! Mittlerweile auf dem Querweg ging 
es dann über viele Burgruinen weiter in Rich-
tung See. Wie war das Motto der Werbetex-
ter hier? Wenn ich den See seh` brauch ich 
kein Meer mehr. Recht haben sie.
Nach 41 Tagen und 840 Km erreichte ich Kon-
stanz. Eine tolle Wanderung und eine erleb-

nisreiche Reise waren zu Ende, und mit der 
Bahn ging´s nach zwei Chill-Tagen wieder 
heimwärts. Ich bin wirklich dankbar, dass ich 
so viel Zeit hatte und diese Tour so erleben 
konnte.
Aber: Der E1 geht ja noch weiter, und sobald 
es klappt geht´s wieder los ;-)

Peter Schneider

Am Ziel in Konstanz

Touri‐Tag in Triberg

Viel Wasser in der Wutachschlucht

Auf dem E1 nach Süden
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Tages‐Wanderungen in der heimischen Region

Das Wanderjahr 2020 verlief bis Anfang März in geordneten Bahnen, bis dann die Corona-Pan-
demie dem gemeinsamen Wandern in der Gruppe ein jähes Ende bescherte. 
Aber es rafften sich einige auf und unternahmen allein oder zu zweit Wanderungen in der hei-
mischen Umgebung und ließen alle Wanderinteressierten daran teilhaben, indem sie die Da-
ten und Bilder zur Veröffentlichung einreichten. So gab es manch neue Wanderroute, die auch 
von anderen nachgewandert wurde. Unser Wanderkamerad Gerog Merkle war hier besonders 
fleißig. Herzlichen Dank dafür.
Dass alle ganz heiß auf das Wandern waren, zeigte sich, als wieder in Gruppen zu 10 und dann 
später mit 30 Personen wieder gemeinsam gewandert werden durfte. 
Josef Schumacher ließ es sich nicht nehmen, die Wochentags-Wanderungen wieder zu aktivie-
ren, was dann auch von vielen gleich wieder dankend angenommen wurde. Auch hier ein herz-
licher Dank an ihn.
Folgend eine Zusammenfassung der bisherigen Wanderungen mit Daten und einer kurzen 
Wegbeschreibung. 

Wanderführer: Josef Schumacher
Strecke: 14 km
Dauer: 3:35 Std.
Pausenzeit: 0:35 Std.

Kurze Wegbeschreibung:
Parkplatz am Kurpark – Glenne – Golfplatz – 
Boker Kanal – Margaretensee –Mentzelsfel-
der Hofgut – Bad Waldliesborn – Cafe Birk-
holz - Parkplatz

Wochentags-Wanderung „Rund um Bad Waldliesborn“ 

MI, 15.01.2020

SO., 19.01.2020: „Durch das Durbeketal“

Wanderführer: Claudia u. Joachim Mudersbach
Strecke: 17 km
Dauer: 4:10 Std.
Pausenzeit: 0:40 Std.
Höhenmeter: 251 Hm

Kurzbeschreibung der Wegstrecke:
Parkplatz Durbeketal – Viaduktweg – Durbeke-
steig – Lichter Platz – Kempen – Wildnissteig 
–Klimaerlebnisweg – Durbeketal – Fuchsgrund – 
Parkplatz
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SO.,15.3.2020: KlimaErlebnisRoute Velmerstot – Hermannshöhen

Wanderführerin: Marianne Fuest
Strecke: 17 km
Dauer: 5 Std.
Höhenmeter: 400 Hm

Kurzbeschreibung der Wegstrecke:
Parkplatz Bauerkamp - A1/A2 - Ebersberg - 
Kattenmühle - Lipp. Velmerstot - Preuss. 
Velmerstot - Eggeweg - Kempen - Köhlerberg - 
Spellerberg - Parkplatz Bauerkamp

Wandervorschläge einzelner DAV‐Wanderer während der Zeit 

der Massenquarantäne

„Rund um den Padberg“

Wandervorschlag von Georg Merkle
Strecke: 20 km,
Höhenmeter: 400 Hm

Kurze Wegbeschreibung:
Parkpl. Unterführung B1 Bärental – Schierenberg 
– A2 um den Barnaken – Unterführung B1 - 
Schlüsselgrund – Hütte Ebersberg – Hohlstein-
höhle – Rabensknapp – Unterführung Bärental

Fuchsgrund – Beketal

Wandervorschlag von Georg Merkle
Strecke: 20 km

Kurze Wegbeschreibung:
Parkplatz Fuchsgrund (Altenbeken) – A5 – Bu-
renlinde (Hütte) – A1/A3 – Kohlberg – A1 – Rö-
merbrunnen (Hütte) – Steinbeke – A3 – 
Römerberg – Schneeberg – Noaks Pumpe – 
Steinbeke – A3 – Abz. Bielsteinschlucht – Spel-
lerberg – Messerkerl A5 Durbeketal – Parkplatz 
Fuchsgrund
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Blankenrode – Kleinenberg

Wandervorschlag von Georg Merkle
Strecke: 20 km, Höhenmeter: 430

Kurzbeschreibung der Wegstrecke:
Bankenrode – Bleikuhlen – Schneefelder Berg – A2 – Weg Z – 
A5k – A6k – Eggeweg / Opferstein – Klippen- u. Felsenmeer – 
Nadel – Roters Eiche – Schwarzbachtal - Stadtwüstung – 
Blankenrode

Rüthen – Brilon

Wandervorschlag von Georg Merkle
Strecke: 20 km, Höhenmeter: 370

Kurzbeschreibung der Wegstrecke:
Möhne-Brücke an L516 – Kneblinghauser Wald – Rüthener 
Blick – Hütte – Nöltingshütte – Russenhütte – Romberg – 
Übergang L516 – Kleiner Fahrenberg – Großer Fahrenberg – 
Heidberg – Ziel Möhne-Brücke

Rund um die Vienenburg
Wandervorschlag von Reinhard & Renate Kock-
mann
Strecke: 13 km, Gehzeit: ca. 3 Std.
Pausenzeit: 0:50 Std., Höhenmeter: 206 Hm

Kurzbeschreibung der Wegstrecke:
Totengrund-Wanderhütte (Westfalenweg) – X2 – 
A10/H4 – Stukenberg – H5 – Puttenholz – H4/H5 
– Mental – A9 / Knickberg – L818 – Totengrund-
Wanderhütte

Hiddesen
Wandervorschlag von Georg Merkle
Strecke: 17 km
Gehzeit: 3:20 Std.
Höhenmeter: 410 Hm

Kurzbeschreibung der Wegstrecke:
Parkplatz Heidentalstrasse unterhalb der Sternschanze – A3 / 
A7 – Krebsteich – Hermannsberg – Hörster Berg – Dören-
schlucht – Lönsweg X10 - Parkplatz
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Belecker Runde

Wandervorschlag von Reinhard & Renate Kock-
mann
Strecke: 12 km, Gehzeit: 2:40 Std.
Pausenzeit: 0:45 Std., Höhenmeter: 240 Hm
Kurzbeschreibung der Wegstrecke:
Parkplatz an der Schützenhalle in Belecke (Gra-
benweg) – teileweise über den Möhnetal-Radweg – 
am Bach „Breites Siepen“ entlang – Anton-Cramer-
Weg - A8/A9 – SGV-Hütte Belecke – „Hamecke-
weib“ – Abgang nach Belecke – Am Ortsrand zum 
Parkplatz

Istruper Runde

Wandervorschlag von Reinhard & Renate Kock-
mann
Strecke: 16 km, Gehzeit: 3:50 Std.
Pausenzeit: 1:05 Std., Höhenmeter: 300 Hm

Kurzbeschreibung der Wegstrecke:
start an der Kirche in Istrup – Weg-Nr. 3 – Lö-
wenberg – Rauenberg – Hambingen – Bruns-
berg – Triftholz – Marienkapelle – Riesel – 
Rieseler Hütte – Rieseler Berg - Istrup

SO., 28.07.2020: Altenbeken – Bad Driburg 

Wanderführer: Bernward Kirchhoff & Peter 
Fuest
Strecke: 18,7 km, Gehzeit: 3:55 Std.
Pausenzeit: 0:55 Std., Höhenmeter: 361 Hm

Kurzbeschreibung der Wegstrecke:
Parkplatz Sageborn-Quelle, Altenbeken – 
Richtung Köhlerberg – Scholandstein – Egge-
weg – Knochenhütte – Dörensiekgraben 
(Verbindungsweg zum Sachsenring) – Sach-
senring – Marienkapelle (Mittagspause) – 
Eggeweg – Abgang nach Altenbeken – Via-
duktweg – Hossengrund – Driburger Grund – 
Bollerborn-Quelle – Parkplatz Sageborn-
Quelle
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SO., 19.07.2020: „Rund um Bestwig“

Wanderführer: Marianne & Peter Fuest
Strecke: 21,6 km, Dauer: 6 Std.
Pausenzeit: ca. 1 Std., Höhenmeter: 663 Hm

Kurzbeschreibung der Wegstrecke:
Waldhaus Föckinghausen – Ruhrübergang 
Velmede – Veledahöhle Velmede – Bestwig – 
Pause am Bergkloster Bestwig – Ruine 
Rauchgaskamin Ostwig – Gipfelkreuz Stein-
berg – Ruhrübergang Nuttlar – Regina-Grotte 
– Waldhaus Föckinghausen

MI, 29.07.2020: Wochentags-Wanderung „Rund um Husen“

Wanderführer: Josef Schumacher
Strecke: 14,6 km, Dauer: 4:14 Std.
Pausenzeit: 0:55 Std., Höhenmeter: 196 Hm

Kurzbeschreibung der Wegstrecke:
Husen (Parkplatz am Sportplatz) – Rückhal-
tebecken der Altenau – Klimaerlebnisweg – 
Altenau-Wanderweg – Holtheimer Bach – 
Amerunger Kapelle – Depental – Kosephberg 
– Europa-Feriendorf - Husen

SO, 16.08.2020: „Um die Koerfer-Quelle“

Wanderführer: Reinhard Kockmann
Strecke: 17,6 km, Dauer: 4:50 Std., 
Pausenzeit: 1:10 Std., Höhenmeter: 350 Hm 

Kurzbeschreibung der Wegstrecke:
Parkplatz Linde-Werk, Herste – Quadlenberg 
– Langer Kamp – Lilienberg – X16 – Jakobs-
weg – Mittagspause - Emder Höhe – Sauren-
berg - Herster Kopf – Koerfer-Quelle – 
Parkplatz Herste

Georg Merkle (l.) befestigt seinen ihm 
überreichten hölzernen Wanderschuh am Ruck‐
sack.



31

Wandern in heimischen Regionen

Wochentags-Wanderung „Rund um Wewelsburg“
DO, 26.08.2020: 

Wanderführer: Josef Schumacher
Strecke: 13,4 km, Dauer: 4:00 Std.
Pausenzeit: 0:50 Std., Höhenmeter: 166 Hm

Kurzbeschreibung der Wegstrecke:
Parkplatz an der Burg – Almetal – Flugplatz PB-
LP – X15/W1 - Luise-Weber-Hütte – Hagen – Nie-
derhagen - Parkplatz

SA., 19.09.2020: Wandermarathon Brackwede - Hövelhof

Text und Bilder: Reinhard Kockmann

Hinweis: Auf der Homepage des Alpenvereins Paderborn ist ein Link auf die Präsentationen al-
ler Tageswanderungen mit Daten und Bildern:
www.alpenverein‐paderborn.de/wandern/tageswanderungen/

Früh aufstehen - Zug fahren bis Brackwede- geht es auf den Natur-Zeit-Reise-Wegen durch den 
Teuto. Die 460 Hm, die zur Strecke gehören, sind dann schon fast geschafft. 
Sennestadt muss auf Asphalt durchquert werden. Diese Stadt, die in den 50er Jahren auf dem 
Reißbrett entstand, hat nur 2 Ampeln, und die Wanderwege lagen zu unserer Freude oft in den 
Wohnblöcken zwischen den Reihenhäusern und den dazu gehörenden Garagen. 
Der Bullerbachgrünzug in und um Sennestadt zeigt eine gelungene Stadtplanung- lebenswert. 
Sprungbach, Dalbker Teich, Menkhauser Bach und in Lipperreihe gibt’s zur Mittagsrast einen 
Bäcker, der das hat, was im Rucksack fehlt. Und dann kommt die Senne mit all ihren Schönhei-
ten: Naturwege, Heideflächen, Birken, Kiefern, Sanddünen im Augustdorfer Dünenfeld. Die 
Sandwege forderten unsere Beinmuskeln. Kaffee, Kuchen und Weizenbier im Golfclub Gut Wel-
schof tuen gut, und durch das schöne Furlbachtal wird unser Weg noch recht abenteuerlich. 
Vorbei am sowjetischen Soldatenfriedhof 
geht’s mit noch recht guter Kondition bis zu 
den Emsquellen. Pause. Die 7 km bis zum 
Hövelhofer Bahnhof schaffen wir mit der un-
tergehenden Sonne. 
Lieben Dank an Josef Schumacher für diese 
toll geplante Tour. Fast nur auf verschlunge-
nen Pfaden entdeckt und geführt.
Danke sagen von ganzem Herzen: Peter, Ma-
rianne, Alfred (1. Marathon seiner Laufkarrie-
re), Claudia, Christian, Brigitte, Wolfgang, 
Gabi, Steffi und Johannes.

Marianne Fuest
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Klimadaten Ostwestfalen‐Lippe 
Der Sommer 2020 war feucht und warm mit vielenSonnenstunden

Der Sommer 2020 (meteorologisch von Juni 
bis August) hatte über alle drei Monate über 
dem langjährigen Durchschnitt (1981-2010) 
liegende Temperaturen, häufig Niederschlä-
ge und trotzdem sehr viele Sonnenstunden. 
Wie schon in meinem Bericht über den Som-
mer 2019 im letzten Jahr bemerkt, folgt auch 
dieser Sommer 2020, bis auf die häufigen 
Niederschläge, einer Reihe sonniger, warmer 
Sommer im Paderborner Land (2019, 2018, 
2015, 2006, 2003, 2002, 1994 und 1992). 
Aber das ist eher ein Grund zur Freude als 
zur Besorgnis. In wärmeren Phasen ging es 
dem Menschen immer besser. Noch vor 150 
Jahren (1847)  hatten wir zum Ende der „Klei-
nen Eiszeit“ die letzte große Hungerkatastro-
phe in Deutschland. Heute wird von 
„Klimakatastrophe“ gesprochen, wenn es 
wärmer wird.
Hinzu kommt, dass meteorologisch gesehen 
ein einzelner Sommer ein Wetter- oder Witte-
rungsereignis ist; Klima ist eine Mittelwert-
bildung über ausreichend (Norm 30 Jahre) 
viele Sommer. Das Klima war in der Erdge-
schichte als Erscheinung der Natur nie kon-
stant. Soviel zur richtigen Einordnung dieses 
Sommers 2020 im Paderborner Land.

Die Durchschnittstemperaturen der drei 
Sommermonate lagen in Dahl (250 m ü. NN) 
mit 17,9 Grad (Vorjahr 20,3 Grad), mit 20,0 
Grad (Vorjahr 21,2 Grad) in Elsen (110 m ü. 
NN) über dem 30jährigen Durchschnitt 
(1981-2010) in Bad Lippspringe (DWD) von 
16,5 Grad. Die Niederschläge betrugen ins-
gesamt 316,8 Liter/m² (133,3) in Dahl, in El-
sen 305,3 Liter/m² (144,0), und lagen damit 
erheblich über dem langjährigen Mittel von 
251,2 Litern. Die Sonne schien in allen drei 
Sommermonaten 762,6 Stunden (Vorjahr 
880,0), das sind 135,2 Prozent (Vj. 156,0 Pro-
zent) des Mittels. Es gab 30 (60) Sommerta-
ge über 25 Grad und 5 (19) heiße Tage über 
30 Grad.

Der Juni war mit 17,1 Grad (20,2) in Dahl und 
19,4 Grad (22,0) in Elsen erheblich wärmer 
als der Durchschnitt (1961-90) von 15,3 Grad. 
Die Niederschläge lagen über dem 30jähri-
gen Mittel von 89,7 Litern, mit 163,8 Litern 
(35,3) in Dahl und 131,5 Litern (48,3) in El-
sen. Die Sonne schien 271,1 (145,7%) Stun-
den. Der Juni war insgesamt ein mäßiger 
Sommermonat.

Der Juli war insgesamt sommerlich warm mit 
16,9 Grad (19,6) in Dahl und 18,9 Grad (20,8) 
in Elsen. Das dreißigjährige Mittel beträgt 
17,9 Grad. Der Juli war die „kälteste“ Phase 
des Sommers mit nur 3 Sommertagen. Die 
Niederschläge in Dahl mit 76,7 Litern (50,0), 
in Elsen mit 76,7 Litern (27,4), lagen unter 
dem Mittel von 88,6 Litern. Die Sonnenstun-
den lagen über dem Mittel mit 271,1 
(124,4%).

Die Durchschnittstemperaturen betrugen im 
August in Dahl 19,9 Grad (20,1), in Elsen 21,8 
Grad (20,9), und lagen damit über dem drei-
ßigjährigen Mittel von 17,6 Grad. Die Nieder-
schläge lagen über dem Durchschnitt von 
82,9 Litern, mit 94,0 Litern (41,8) in Dahl und 
122,6 Litern (40,0) in Elsen.  Dennoch schien 
die Sonne ebenfalls überdurchschnittlich wie 
in den Vormonaten mit 214,3 Stunden (140,9 
%). Der August war in den letzten 10 Tagen 
im Gegensatz zum Juni und Juli hochsommer-
lich mit den 5 Heißen Tagen (über 30 Grad) 
des Sommers.
Der meteorologische Herbst startete pünkt-
lich mit herbstlicher Note. 

Weitere Informationen: www.klima‐owl.de. 

Dr. Walter Rentel
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Materialausleihe

Die Sektion Paderborn hält für ihre Mitglieder einige Ausrüstungsgegenstände zur Ausleihe 
bereit. Derzeit im Ausleihbestand sind folgende Gegenstände:
• Sitzgurte,
• Helme,
• Klettersteigbremsen,
• Steigeisen,
• Eispickel
• Lawinenpiepser (werden ohne die notwendigen Batterien verliehen),
• Lawinen‐Schaufel und ‐Sonde
• Crashpads
• Weiteres Material auf Anfrage (kein Verleih von Seilen!)
• Diverse Bücher, Gebiets‐ und Kletterführer (AV‐Karten nur zur Einsicht)

Wegen der begrenzten Anzahl der Gegenstände wird eine frühzeitige Reservierung empfohlen. 
Für Ausrüstungsgegenstände wird zur Zeit pro Gegenstand ein Kostenbeitrag von 5 Euro/Wo‐
che (Lawinenpiepser und Crashpads 10 EUR/Woche) erhoben, der zur Beschaffung neuer 
Ausrüstung verwendet wird. 
Die Sektionsjugend (Minderjährige bis einschließlich 17 Jahre) erhält einen Rabatt von 50 %. 
Dieser Rabatt gilt auch für Kinder von Sektionsmitgliedern.
Kursleiter, die im Rahmen einer Sektionsveranstaltung ausleihen, haben prinzipiell Vorrang vor 
allen anderen Sektionsmitgliedern.
Die Ausleihe von Büchern ist kostenfrei.
Bei der Ausleihe ist ein Pfand in Höhe des Kostenbeitrag zu hinterlegen. Je Buch/Führer etc. 
ist ein Pfand von 5 EUR zu hinterlegen.
 
Ausgabe und Rückgabe erfolgt (nach Absprache und Reservierung) in der Regel mittwochs 
abends ab 20:00 Uhr (vor dem Sektions-Stammtisch am letzten Mittwoch im Monat schon von 
19:00 bis 20:00 Uhr) in unserem DAV-Haus:

Im Dörener Feld 2c, 33100 Paderborn, 
Tel.:05251/57665
mail@alpenverein‐paderborn.de

Verbindliche Regeln für das Ausleihen von Ausrüstungsgegenständen:
• Die Nutzung der ausgeliehenen Geräte erfolgt eigenverantwortlich. Die Nutzer müssen vom 

sachgerechten Gebrauch des Gerätes Kenntnis haben.
• Vor jedem Gebrauch ist ein eigenverantwortlicher Sicherheitscheck von einer erwachsenen 

Begleitperson vorzunehmen. 
Bei festgestellten Mängeln dürfen die Gegenstände nicht mehr verwendet werden.

• Eine Haftung für Sach-/Personenschäden, die bei der Benutzung der ausgeliehenen Geräte 
entstehen, ist auf die vom DAV abgeschlossenen Versicherungen begrenzt.

• Mängel und Beschädigungen am Material sind bei der Rückgabe unbedingt zu melden. 
Bei Verlust oder Beschädigung muss der Wiederbeschaffungswert ersetzt werden.

• Bei verspäteter Rückgabe wird je Gegenstand ein Säumniszuschlag in Höhe von 5 EUR pro 
angefangene Woche (Lawinenpiepser 10 EUR pro angefangene Woche) erhoben.



34

Bitte beachten:
Keine Barzahlung — nur Einzugsermächtigung möglich. Bankgebühren bei Lastschrift-
rückgabe müssen mit 5 Euro berechnet werden.
Stichtag für die Einstufung ist das Alter am 01. Januar des Beitragsjahres. Die Umstufung bei 
Überschreiten einer Altersschwelle erfolgt zu Beginn des Folgejahres. Bei Vereinsbeitritt ab 
dem 01. September halbiert sich der Beitrag für das laufende Jahr.

Kündigung:
Eine Kündigung der Mitgliedschaft ist nur zum Ende eines Kalenderjahres möglich. Sie wird 
nur wirksam, wenn Sie bis zum 30. September des laufenden Jahres in der Geschäftsstelle 
eingegangen ist!

Anschrift / Bankverbindung:
Bitte melden Sie jede Änderung ihrer Adresse oder Bankverbindung sofort an die 
Geschäftsstelle der Sektion Paderborn. Sie sichern sich dadurch die fortlaufende 
Zusendung unseres Sektionsheftes und der DAV‐Zeitschrift Panorama. Ein Beitragseinzug, 
der wegen einer falschen oder nicht bekannten Kontonummer nicht durchgeführt werden 
kann, verursacht unserer Sektion hohe Kosten und zusätzliche Arbeit.

Der Vorstand

Hinweise zur Mitgliedschaft





35





36





37

Wichtige Rufnummern

Alpines Notsignal
‐ Hör‐ oder sichtbares Zeichen bzw. Rufen; Sechs Mal innerhalb einer Minute
‐ Signal jeweils nach einer Minute wiederholen
‐ Antwortzeichen erfolgt drei Mal pro Minute

Alpine Auskunft:
 DAV: 0049 (0)89-29 49 40
 OeAV: 0043 (0) 512-58 78 28
 AVS: 0039 0471-99 99 55
 OHM: 0033 (0) 450-53 22 08

Alpiner Wetterbericht:
 Gesamter Alpenraum (Abruf ):
0049 (0)89-29 50 70
 Persönliche Beratung:
0043 (0) 512-29 16 00
 Südtirol: 0039-0471-27 11 77
 Schweiz:
in der Schweiz vom Handy: 162
aus dem Ausland: 0041-848-800 162
 Frankreich: 0033 (0)892-680 274

ASS‐Versicherungsschutz für DAV‐
Mitglieder: Notrufzentrale der Würzburger 
Versicherung (24 Stunden erreichbar) 
089‐306 570 91

Bergrettung:
 Europaweit über Mobilfunk: 112
 Bayern (Leitstelle): 112
 Österreich: aus dem Inland: 140
aus dem Ausland: 0043 512
 Schweiz: aus der Schweiz: 14 14
im Kanton Wallis: 144
aus dem Ausland: 0041 333-333-333
 Italien: 118
 Slowenien: 112
 Frankreich: zentraler Notruf: 15
Chamonix: 0033 450-53 16 89

Lawinenlagebericht: (: pers. Beratung,
: Ansage, : Faxabruf )

Deutschland:
- Bayern: : 089-92 14 12 10

Österreich:
- Tirol: : 0043-512-581 839
aus D: : 0043-512-581
aus AU: : 839 503 bzw. 0800-800 503 *
: 0043-512-58 09 15
- Vorarlberg: : 0043-5574-511
: 0043-5574-201-1588
- Salzburg: : 0043-662-8042-2170
- Oberösterreich: : 0800-50 15 88 *
- Kärnten: : 0043-664-620 22 29
: 0043-50536-1588
- Steiermark: : 0043-316-24 22 00
: 0800-31 15 88 *, : 0043-316-24 23 00

Schweiz:
aus dem Inland: : 081-417-01 11,
: 187, : 0900-59 20 21
aus dem Ausland:
: 0041-81-417-0111, : 0041-848-800 187

Italien/Südtirol: 
: 0039-0471-414 740,
: 0039-0471-414 740,
: 0039-0471-270 555/-271 177

Frankreich:
 aus dem Inland: 08-3668 10 20
 aus dem Ausland: 0033-8926 81020

*: nicht v. Ausl. u. mit deutschen Handys!

Alle Angaben ohne Gewähr, bitte zur Sicherheit jeweils prüfen!
http://www.alpenverein.de/dav-services/alpine-auskunft/alpine-telefonnummern_aid_10705.html
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Ansprechpartner in der Sektion
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